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ADVENT – WEIHNACHTEN

Erich Körbler, 
Luschari Krippe

Liebe Pfarrgemeinde!
In der bekannten Erzählung des Kleinen Prinzen 
von Antoine de Saint-Exupéry heißt es: „Man sieht 
nur mit dem Herzen gut, das Wesentliche ist für die 
Augen unsichtbar!“ Tatsächlich kommt es im Leben 
mehr auf das Innere als denn auf Äußerlichkeiten an. 
Was ist jedoch, wenn das Herz kalt, das innere Auge 
trüb und die Empfindsamkeit stumpf wird? Wie gut, 
dass es in jedem Jahr die Advent- und Weihnachts-
zeit gibt. Wir sehnen und erwarten den Sohn Gottes, 
der uns Orientierung und Rückhalt für unser Leben 
gibt. Wer ist dieser Mensch? Wofür steht er? Was will 
er? Unzählige Suchende, Glaubende und Zweifelnde 
stellen sich diese Frage. Kirchenväter erklären dies 
in dogmatischen Definitionen, Heilige drücken es in 
ihrer Nachfolge aus, unzählige Versuche in Kunst, Li-
teratur und Musik nähern sich ihm an. Viele Antwor-
ten aus verschiedenen Blickwinkeln, Hintergründe in 
verschiedenen Medien werden beleuchtet.

Entscheidend ist für mich seine Botschaft der Gottes- 
und Nächstenliebe. Er will das Heil des Menschen 
im umfassenden Sinn. Er verkündet einen gütigen 
und barmherzigen Vater, der mit offenen Armen auf 
uns wartet. Den Nächsten zu lieben, an der Not des 
anderen nicht vorüberzugehen, ist sein Programm.
In der Adventzeit bereiten wir uns auf den Sohn 
Gottes vor, welcher in unsere Welt kommt. Es er-
geht an uns die Einladung, sich ganz auf sein Licht 
einzulassen und das Leben vom Glanz Gottes durch-
strahlen zu lassen. Die Advent- und Weihnachtszeit 
bietet die Chance, das Herz zu öffnen, dem Inneren, 
der Seele viel Gutes zu tun.

Innere Freude in den Tagen der Advent- und Weih-
nachtszeit 

Ihr Seelsorger
Kurt Gatterer

Ein Neubeginn
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Synodaler Prozess
Im Jahre 2023 wird in Rom eine Bischofsynode zum The-
ma: „Für eine synodale Kirche: Gemeinschaft, Teilhabe und 
Sendung“ stattfinden. Papst Franziskus wünscht sich, dass 
sich das gesamte Volk Gottes an der Synode beteiligt. 3 
Leitworte sind der Vorbereitung beigestellt.
Gemeinschaft – Teilhabe – Sendung
3 Themenbereiche, die uns 3 Fragestellungen mitgeben: 
Wie gelingt es uns, Gemeinschaft in Unterschiedlichkeit zu 
leben und Menschen Beheimatung zu bieten?
Wie können wir Kirche leben, damit sich viele Menschen 
beteiligen können?
Wie können wir die Hoffnungsbotschaft Jesu Christi heu-
te leben, dass sie als Licht für unsere Welt wahrgenommen 
wird?
Näheres erfahren wir in den Berichterstattungen unsere Di-
özese, dazu folgender Link:
https://www.kath-kirche-kaernten.at/dioezese/detail/
C2643/die-weltkirche-auf-synodalem-weg

Synodengebet
Wir stehen vor dir, Heiliger Geist,
 in deinem Namen sind wir versammelt.
Du, unser wahrer Ratgeber:
 komm zu uns,
 steh uns bei,
 kehre ein in unsere Herzen.
Lehre uns, wohin wir gehen sollen;
 zeige uns, wie wir das Ziel erreichen können.
Bewahre uns davor,
 als schwache und sündige Menschen
 die Orientierung zu verlieren.
Lass nicht zu,
 dass Unwissenheit uns auf falsche Wege führt.
Gib uns die Gabe der Unterscheidung,
 dass wir unser Handeln nicht von Vorurteilen
 und falschen Rücksichten leiten lassen.
Führe uns in dir zur Einheit,
 damit wir nicht vom Weg der Wahrheit und der Ge 
 rechtigkeit abkommen,
 sondern auf unserer Pilgerschaft dem ewigen  
 Leben   entgegenstreben.
Das bitten wir von Dir,
 der du zu allen Zeiten und an allen Orten wirkst,
 in der Gemeinschaft mit dem Vater und dem Sohn
 von Ewigkeit zu Ewigkeit. Amen

Der Schutz unseres Planeten
ist uns allen ein Herzensanliegen.

Deshalb wird Ihre Kirchenzeitung 
ausschließlich mit CO2-frei

gewonnener Energie aus 100 Prozent 
heimischer Wasserkraft hergestellt. 

„Mit Jesus in einem Boot“
Am Christkönigssonntag, dem 21. November 2021, wurden 
im Rahmen der Heiligen Messe die Erstkommunionkinder 
der Pfarrgemeinde vorgestellt.
Nach der Predigt trat jedes Kind mit seiner selbst gestalten 
Kerze zu Pfarrer Gatterer vor, um diese an der Flamme der 
Osterkerze zu entzünden. 
Die Erstkommunionkinder brachten sich vielfältig, wie 
beim Lesen des Kyrie, der Fürbitten und beim Singen in die 
Gestaltung des Gottesdienstes ein.
Unser herzlicher Dank gilt allen, die zur schönen Gestaltung 
der Heiligen Messe beigetragen haben. 
Unter dem Motto „Mit Jesus in einem Boot“ gestalteten die 
Erstkommunionkinder bei unseren Treffen am Donnerstag 
und Freitag zuvor im Pfarrzentrum ihre Kerzen und Wimpel.
Susanne Dworski

Dank an unsere Mitarbeiter und 
Mitarbeiterinnen für 2021

Unsere pfarrliche Gemeinschaft hat auch in diesem Jahr die 
Auswirkungen der Pandemie erfahren. Durch Verständnis 
und Respekt werden wir die Krise, die viele Bereiche be-
trifft, mit Gottes Hilfe meistern. 

Allen gebührt ein Dankeschön – unserem PGR – dem Pfarr-
team – allen ehrenamtlichen und freiwilligen Mitarbeiter/
innen.

Gottes reichsten Segen, viel Glück, Gesundheit und Zuver-
sicht im Neuen Jahr
Pfarrer Kurt Gatterer



20. März 2022
Pfarrgemeinderatwahl 2022
Mittendrin
Spiritueller Impuls zur Pfarrge-
meinderatswahl 2022. 
Text von Irene Weinold , Diözese 
Innsbruck

Barmherziger Gott, danke, dass Du da bist –
mittendrin in unserem Leben.
Wir bitten Dich:
Gib uns ein sehnsüchtiges Herz, damit wir uns mit Dir ver-
binden, jeden Tag neu-  
mittendrin im Leben.
Gib uns ein hörendes Herz, damit wir die Zeichen der Zeit 
erkennen –
mittendrin im Leben.
Gib uns ein weises Herz, damit wir daraus die richtigen 
Schlüsse ziehen- 
mittendrin im Leben.
Gib uns ein mutiges Herz, damit wir konkret werden –
mittendrin im Leben.
Gib uns ein weites Herz, damit wir einen Blick für alle 
Menschen in unserer Pfarre bekommen –
mittendrin im Leben.
Gib uns ein mitfühlendes Herz, damit wir die Not nicht 
übersehen –
mittendrin im Leben.
Gib uns ein starkes Herz, damit wir auch Trostlosigkeit 
und Mühen überstehen-
mittendrin im Leben.
Denn Du schenkst das Wollen und Vollbringen. Mit Dir ge-
hen wir unerschrocken voran, Schritt für Schritt –
mittendrin in unserem Leben. Amen .
Ausgehend vom II. Vatikanischen Konzil werden in den un-
serer Diözese seit über 50 Jahren alle 5 Jahre Männer und 
Frauen als Pfarrgemeinderäte/innen gewählt.

Termine Weihnachten bis Beginn 
der Fastenzeit
Fr 24.12. Heiliger Abend
   16.00 Uhr Kinderkrippenlegung
  Heilige Nacht
  22.30 Uhr Christmette in der Pfarrkirche
Sa 25.12. Geburt des Herrn
  10.15 Gottesdienst der Pfarrgemeinde
So 26.12. Fest der Heiligen Familie
   10.15 Uhr Gottesdienst, Wein-, Salz- und 

Wassersegnung
Fr 31.12.  Silvester
  18.30 Uhr  Jahresschlussgottesdienst
Sa 01.01.  Hochfest der Gottesmutter Maria - Neu-

jahr
  10.15 Uhr Gottesdienst der Pfarrgemeinde
So 02.01. 2. Sonntag nach Weihnachten
  10.15 Uhr Gottesdient der Pfarrgemeinde
  Gestaltung durch die Sternsinger
Do 06.01. Erscheinung des Herrn – Dreikönig
  10.15 Uhr Gottesdienst der Pfarrgemeinde
  Gestaltung durch die Sternsinger
So 09.01. Taufe des Herrn
  10.15 Uhr Gottesdienst der Pfarrgemeinde
  Ende des Weihnachtsfestkreises
So 30.01.  4. Sonntag im Jahreskreis
   10.15 Uhr Hl. Messe mit Kerzen- und Bla-

siussegen
Mi 02.03.  Aschermittwoch
   18.00 Uhr Hl. Messe mit Aschenkreuzertei-

lung

Bischof Nikolaus, unser 
Vorbild der Nächstenliebe
Am 2. Adventsonntag, feierten wir ge-
meinsam mit „Bischof Nikolaus“ die 
Heilige Messe. Nach der Predigt durch 
Pfarrer Kurt Gatterer, der uns mit seinen 
adventlichen Gedanken zum Evangelium 
einstimmte, erzählte uns Bischof Niko-
laus die Legende vom Kornwunder und 
verwies auf viele weitere seiner guten Ta-
ten. Am Ende der Heiligen Messe verteilte 
er an alle Gottesdienstbesucher ein Niko-
laussackerl und bereitetet damit sichtlich 
Freude.

„Wir danken Dir herzlich für Deinen Be-
such, lieber Bischof Nikolaus und auch 
unserer Pfarrgemeinderat-Obfrau Anne-
marie Bradatsch.“

Das Motto der nächsten Wahl im Jahre 2022 lautet:
MITTENDRIN
Es werden in der nächsten Zeit Personen angesprochen, die diese 
Aufgabe übernehmen sollen. Ich bitte Sie, sich aktiv an der Wahl 
zu beteiligen. Möge unsere Gemeinschaft durch die Mithilfe vie-
ler Christen/innen den Weg in eine gute Zukunft gehen. 



Liebe Pfarrgemeinde!

Jedes Jahr ziehen unsere engagierten Sternsinger von Haus 
zu Haus. Sie verkünden die frohe Botschaft von der Geburt 
Jesu und bringen Ihnen Gottes Segen 20-C+M+B-22 für das 
neue Jahr! Dabei sammeln sie für die Ärmsten in der Welt 
und bitten um Ihre Spende.
In diesem Jahr liegt der Schwerpunkt der Sternsingerpro-
jekte in Brasilien. Die indigenen Völker sollen in mehrfacher 

Weise unterstützt und der Regenwald geschützt werden. 
Leider ist es uns auch in diesem Jahr nicht möglich, auf-
grund der sehr hohen Infektionszahlen und zum Schutz der 
kleinen Könige, diese von Haus zu Haus zu schicken. Wir 
bedauern dies wirklich sehr und bitten Sie um ihr Verständ-
nis. 
Daher haben wir uns entschieden, gemeinsam mit dem 
Pfarrbrief erhält jeder Haushalt ein Kuvert mit den Infor-
mationen zur diesjährigen „Sternsingeraktion“, mit einem 
Segensspruch zum Aufkleben und einem Erlagschein für 
die Spende. 

Wir hoffen auf Ihre Solidarität mit jenen Menschen, die auf 
unsere Hilfe angewiesen sind und danken für Ihre Unterstüt-
zung –denn jede Spende hilft!
Wir bitten Sie darauf zu vertrauen, dass Gottes Segen auch 
so bei Ihnen ankommt und hoffen darauf, dass wir im näch-
sten Jahr wieder persönlich bei Ihnen sein können.

Für das kommende Jahr wünschen wir Ihnen von ganzem 
Herzen Gottes Segen, dass sich die Lebensumstände bald 
wieder normalisieren und wir uns alle gesund wiedersehen.
Ihr Pfarrer Kurt Gatterer und Susanne Dworski, Pastoral-
hilfe.

Regelmäßige Gottesdienste
10.15 Uhr Sonntag Pfarrkirche
17.00 Uhr Donnerstag Kapelle - Winterzeit
17.00 Uhr Samstag Pfarrkirche - Winterzeit

Kanzleistunden:
Pfarrer:  
nach telefonischer Vereinbarung 
(04242 57101 bzw. 0676 8772 8714)
Pfarrsekretärin: 
Montag: 09.00 – 11.00 Uhr 
Donnerstag: 11.00 – 13.00 Uhr

Der nächste Pfarrbrief erscheint zu Be-
ginn der Fastenzeit!


